
Checkliste
Datenerhebung zur Energieausweiserstellung

Erhebungen TIPP: Ansprechpartner, Infoquellen vorbereitet

Baugeschichte
Objektgeschichte, Baustufen und Umbauten Vorbesitzer, Nachbarn, Gemeinde, 

Denkmalamt, Handwerker und 
Baumeister, Archive, Gemeindechronik

Gebäudeerrichtung (Firmen) Baumeister, Baufirma, Bauträger, etc.
Fotos (Außenaufnahmen, Baustellenfotos, etc.) Vorbesitzer, Nachbarn, Archive, 

Gemeindechronik
Grundstücksnummern                                   
(Parzelle - GP-Nr., Einlagezahl - EZ-Nr., 
Katastralgemeinde - KG-Nr.)

Grundbuch, Kaufvertrag, Plan, 
Geographisches Infosystem (GIS)

Bestandsaufnahme

alle Pläne (inkl. Grundrisse, Schnitte, Aufrisse, 
Ansichten) im Original oder Kopie im 
Originalmaßstab (keine Faxe, PDF-Files, etc.)     

Vorbesitzer, Gemeinde, 
Vermessungsamt, Archive

Sichtung der Planunterlagen und Überprüfung 
ihrer Übereinstimmung mit dem aktuellen 
Gebäude. Falls nötig, die Pläne ergänzen (z.B. 
Lage (Himmelsrichtung) und Größe des 
Objektes, der Fenstern und Türen, etc.)               

Architekt, Baumeister

Detaillierte Angabe von Anbauten, Zubauten, 
Umbauten mit Baujahr. Wenn im Plan nicht 
enthalten auch Windfang, Wintergarten, Ausbau 
des Dachbodens, etc.

Rechnungen, Lieferscheine, Prospekte, 
Architekt, Baumeister, Bauphysiker, 
Baustofflieferant

Bau- und Werkstoffe - Aufbau, Konstruktion, 
technische Daten;                                               
Angebote bzw. Rechnungen der verwendeten 
Baustoffe (z.B. Ziegel, Fenster, Dämmung, etc.)

Rechnungen, Lieferscheine, Prospekte, 
Architekt, Baumeister, Bauphysiker, 
Baustofflieferant

Ermittlung des bisherigen Jahres-
Energieverbrauches (der letzten 3 Jahre) für 
Heizung und Warmwasser

Rechnungen (z.B. Strom, Gas, Öl, 
Pellets, etc.)

Fotos (aktuelle Außenansichten) und eventuell 
Herstellerabbildungen von Produkten und 
Material 
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